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bitlogic Internet und Services AG

AttrAktive Arbeitgeber

entwickelt in 
brAunschweig, 
weltweit im einsAtz
EIn hochkArätIGES tEAm von EntwIcklErn, 
dIE mIt IhrEm know how und jAhrElAnGEn, 
prAktISchEn ErFAhrunGEn In dEr SoFtwArE- 
EntwIcklunG, SpEzIEll Im BErEIch von 
wEBApplIkAtIonEn höchStEn kundEn-
nutzEn und umFASSEndE SErvIcES lIEFErn; 
So BESchrEIBt kArStEn lAuFEr (vorStAnd) 
dAS tEAm dEr BItloGIc IntErnEt und  
SErvIcES AG.

Vor knapp 20 Jahren wurde die bitlogic AG gegründet, 
nachdem fünf Softwareentwickler, die sich privat 
kannten, den Entschluss fassten, etwas Eigenes auf  
die Beine zu stellen.

Nach ersten erfolgreichen Projekten, im Bereich der 
Individualentwicklung einer E-Shop-Vertriebslösung 
für Fujitsu-Siemens und von webbasierten Anwen-
dungen zur Angebotserstellung und Kalkulation für 
namhafte Leasinggesellschaften konnte im Laufe  
der Zeit erstklassiges Fachwissen aufgebaut werden. 
Seither kümmert sich ein stetig wachsendes Team  
von Experten um die kundenspezifischen  
Anforderungen aus Branchen wie z.B. Automotive, 
Finanzdienstleistung, Gesundheitswesen,  
Telekommunikation und IT-Hardware.

„Wir legen großen Wert auf langfristige und nachhal-
tige Beziehungen zu unseren Kunden und Partnern“;  
so Laufer. „Heute vertrauen uns national tätige  
Unternehmen wie z.B. die MMV Gruppe oder die  
Niedersächsischen Landesforsten sowie einige der 
größten internationalen IT-Konzerne bei der Um- 
setzung maßgeschneiderter Webanwendungen  
und Softwarelösungen“.

Das spiegelt sich auch intern im familiären Mitein-
ander wider. Offene Kommunikation und hohe Trans-
parenz sind maßgebliche Säulen einer erfolg-
reichen Zusammenarbeit und resultieren in den  
hohen Qualitätsergebnissen der bitlogic AG.  

Monatliche Frühstücksmeetings in aufgeschlossener und 
lockerer Atmosphäre, sowie diverse Firmenevents und regel-
mäßige Maßnahmen zur betrieblichen Gesundheitsförderung 
der Mitarbeiter tragen zur Teambildung bei und machen die  
bitlogic AG zu einem attraktiven Arbeitgeber in der Region 
Braunschweig.

Auch der Spaß kommt dabei nicht zu kurz – an einem alten, 
voll funktionsfähigen Flipper, wie man ihn aus der Kneipen-
szene der siebziger Jahre kennt, wird das ein oder andere 
Match ausgetragen oder der Kopf für neuen Tatendrang 
freigespielt. 

Durch flache Hierarchien erfolgt die Kommunikation in der 
Regel auf direktem Weg, was zu einer Erhöhung der Reaktions- 
geschwindigkeit und Handlungsschnelligkeit führt.

„Bei uns gibt es keine langen Entscheidungswege“, führt Karsten Laufer an.

Eine ebenso große Rolle spielt die Weiterbildung, eigenverantwortliches  
Arbeiten und die Mitarbeiterförderung. Fachliche Weiterbildungen werden  
mit den Fachgruppenleitern abgestimmt und sind vom Mitarbeiter nach  
entsprechender Terminverfügbarkeit frei wählbar.

„Die gleiche offene Kommunikation die wir intern pflegen, bringen wir selbst- 
verständlich ebenso unseren Kunden entgegen und schaffen so eine Basis für  
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit, eine gegenseitige Wertschätzung und  
den langfristigen Erfolg gemeinsamer Projekte“, erzählt Arne Nickel, Vertriebs-
leitung der bitlogic Internet und Services AG.

AuF wAchStumSkurS
Aus damals fünf Mitarbeitern ist bis  
heute ein Team von knapp 20 Mitarbeitern 
gewachsen. Im Rahmen der weiteren  
Expansion erfolgte im Mai 2014 ein Stand-
ortwechsel von einem Loft im Büssinghof in 
großzügigere Räum-lichkeiten des Kontor-
hauses in der Frank furter Straße. „Neben 
einem modernen Arbeitsumfeld für unsere 
Angestellten profitieren durch die zentrale 
Lage, die gute Anbindung und die bessere 
Erreichbarkeit Kunden und Mitarbeiter  
gleichermaßen“, erklärt Arne Nickel.

BlIck In dIE zukunFt
Der Ausbau des Leasinggeschäfts sowie des 
Bereiches der Geschäftsprozessoptimierung 
und der Digitalisierung sind die nächsten 
Wegmarken auf der Unternehmenskarte. 
Ziel ist es, durch organisches Wachstum, 
dem Fachkräftemangel zum Trotz, den  
Kundenstamm weiter auszubauen, auch in 
internationalen Märkten.
„Genauso flexibel und agil wie wir die  
Softwareentwicklung verstehen, müssen  
wir auch immer regelmäßig die Rand- 
bedingungen im Umfeld wie die allgemeine 
Digitalisierung und Änderungen in den  
Prozessen unserer Kunden und Interes-
senten möglichst vorausschauend berück-
sichtigen“, so Karsten Laufer zu den  
zukünftigen Herausforderungen des 
Unternehmens. <
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